
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Schweizer Schule

Band (Jahr): 13 (1927)

Heft 33

PDF erstellt am: 28.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Nr. 33 Schweizer-Schule Seite 341

Kantonales Technikum Fribourv
Das nächste Schuljahr des Technikum Fribourg wird Dienstag, den ». Oktober niichsthin, eröffnet. Die

Schule bildet in ihrer höhern Abteilung Elektrotechniker, Architekten und Zeichenlehrer aus. Die untere Ab-
teilung lHandwerkerschules erteilt theoretischen und vor allem auch praktischen Unterricht in folgenden Be-
rufen: Elektromechaniker, Werkführer des Baugewerbes Maurer und Ztmmerleute), Vauzeichner, Kunst-
schreiner, Dekorationsmaler und Graphiker. Auch ist eine weibliche Abteilung für Weißnähen, Stickerei und
Spitzen angegliedert.

Die Schüler erhalten einen gründlichen Unterricht in allen Zweigen der Technik und die Leitung der
Schule unterläßt nichts, was zur allgemeinen Bildung des jungen Menschen beiträgt. Auch genießt der Schll-
ler den Vorteil, nach Ablauf der Studien beide Sprachen zu kennen. Der Jnstitutsgeistliche erteilt Unterricht
iu Religion und Sozialökonomie. Diese Bildung wird noch vervollständigt durch die Erziehung, die den
Schülern im Studentenheim geboten wird. Prospekte und Programme sind bei der Direktion erhältlich.

kstkollscke KItem.
Xnsdenpensionst unck I-ekrerseminsr

bei 5t. Nieksei in Ins

Die Direktion.

Offene Lehrstelle
Infolge Resignation wird die Stelle des Sekundär-

lehrers an der hiesigen Knabcn-Sekundarfchule zur
Bswerbung ausgeschrieben. Der Bewerber hat auch
den Organistendienst und die Leitung des katholischen
Kirchengesanges lgegen Ezctravergütung) zu über-
nehmen. Besoldung gemäß Vereinbarung. Antritt
Mitte Oktober. Die Anmeldung ist bis 2Z.August an
den Präsidenten der Schulkommisston (Postverwalter
E. Keßler, Siebnen) zu richten. 938

Siebnen, den lv. August 1927.

Dl« Schulkommissio«.
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